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durch systematische Verzahnung von Experiment und 
multiskaligen Simulationsansätzen

Projektpartner: Dr. Reinold Hagen Stiftung,  Fraunhofer SCAI, Kautex Maschinenbau GmbH

Raum für Text und Bilder

Kontakt 
Prof. Dr. Dirk Reith
+49 2241 865 8978
dirk.reith@h-brs.de

FHprofUnt Förderkennzeichen: 31P9382

• Simulation von Kunststoff-Blasformprozessen 

• Müllreduktion in der Verpackungsbranche

• Systematische Verzahnung von Experiment und 
Simulation

• Korrelation dieser Simulation mit belastbaren 
und anwendungsnahen Material- und 
Bauteilprüfungen

Ziel   Erhöhte Material- und Energieeffizienz       
durch simulationsgestützte 
Werkzeugauslegung und -optimierung 

Ressourcenschonung und Energieeffizienz in der Kunststoffverarbeitung

Stauchprüfung an blasgeformten 
Kunststoffbehältern - Vergleich 

von Simulation (oben) und 
optischer 3D-Messung (unten).
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Ftopload, Campus = 337 N
 Fehler 24 %

Ftopload = 279 N
 Fehler < 3 %

Stauchprüfung
Simulation mit Campusdaten
Simulation mit optimiertem Materialmodell

Optimierte Simulation einer Stauchprüfung
durch angepasstes Materialmodell

Kooperationspartner:

http://www.gi-nrw.de/

